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auch nicht einmal einen ernſthaften Verſuch

deren Wirkungsloſigkeit es ſelber überzeugt iſt
ſogenannten amerikaniſchen Proteſt lachen die Hühner

ſprechenden tatſächlichen Beteiligung am Kriege durch die
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11 Uhr in der Sonntagsnummer
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Deutſcher Sieg in Flandern
1600 Franzoſen gefangen 30 Geſchütze erbeutet

Wird der Makler ehrlich ſein Amtliche Meldung der Heeresleitung
Bei dem Feſtmahl der Aſſociated Preß in Newyork hatder e e er verkündet nach dem Kriege werde

Amerika bereit ſein beiden Seiten Anterſtützun
gen zu gewähren Diefes Wort das der Staatschef
zu Preßleuten von ſo hohem Einfluß geſprochen hat daß
unſer Kaiſer ſie einmal mit den kommandierenden Generglen
verglich bedarf einer kurzen Beleuchtung

Herr Wilſon iſt bereit auch uns Deutſche nach dem
Kriege zu unterſtützen für dieſe Zufage ſcheint er Dank und
Nachſicht zu erwarten dafür daß er es während des Krieges
nicht tut Worin ſoll dieſe Unterſtützung beſtehen Jn
Geld Deutſchland bedarf keines fremden Geldes auch
keines amerikanſichen das bekanntlich mit Vorliebe dahin
fließt wo außergewöhnliche Gewinne zu erzielen ſind
Deutſchland hat während des Krieges eine erſtaunliche Fülke
von Kapitalkraft einen Ueberfluß bereiter Mittel gezeigt
der die Welt in Erſtaunen geſetzt hat Bisher waren viele
hundert Millionen vielleicht Milliarden deutſchen Kapitals
in Amerika angelegt ſollte das finanzielle Verhältnis durch
den Krieg ſich völlig umgeſtalten Nimmt aber unſer
Wirtſchaftsleben nach Friedensſchluß den erwarteten Auf
ſchwung dann mag es möglich ſein daß auch amerikaniſches
Kapital ſich einfindet um an der reichen Ernte reilzunehmen
Aber ſicherlich nicht aus ſentimentalen Gründen wie Herr
Wilſon offenbar den Anſchein erwecken möchte ſondern aus
rein egoiſtiſchen geſchäftlichen

Soll die Unterſtützung Amerikas in Jnduſtrieprodukten
beſtehen Auch deren bedürfen wir nicht gerade der Krieg
ſollte die ganze Welt auch Herrn Wilſon belehrt haben daß
Deutſchland induſtriell wie land wirtſchaftlich feſt auf den
eigenen Füßen ſteht Für die Unterbringung ſeiner VBeber
produktion wird Amerika ſich ſchon andere Abſatzgebiete
ſuchen müſſen

Was endlich den Austauſch idealer Güter anlangt ſo
war Amerika ſtets faſt nur der empfangende Deutſchland
ſtets der in überreichem Maße gebende Teil Jn dieſem
Verhältniſſe wird auch Herr Wilſon ſchwerlich einen Wandel
erwarten Wenn er demnach die freigebige Oeffnung ſeiner
Gabenhand nach beiden Seiten in Ausſicht ſtellt ſo wird
Herr Wilſon die Empfänger ganz überwiegend auf der an
deren Seite finden Das Verhältnis wird demnach im Gro
ßen und Ganzen das gleiche bleiben wie es während des
Krieges war Jn dem dann wieder aufblühenden Waren
austauſch wie er ſich vor dem Kriege entwickelt hatte ver
mögen wir aber kein ſonderliches Entgegenkommen zu er
blicken Denn Amerika bedarf gewiſſer deutſcher Produkte
und Deutſchland gewiſſer amerikaniſcher Rohſtoffe

Wir können uns daher dem Eindrucke nicht verſchließen
daß die ſchön klingende Redewendung des Präſident in
voller Uebereinſtimmung ſteht und eine Art Verſöhnungs
verſuch bedeutet mit dem jetzigen Verfahren das die Ge
wiſſenhaftigkeit Herrn Wilſon geſtattet mit dem Grundſatze
der Neutralität in Einklang zu bringen Heute ſteht er
auf dem Standpunkte Amerika iſt bereit beide Kriegfüh
rende mit Kanonen und Granaten zu verſehen Wenn die
ſer gute Wille durch die Macht der Verhältniſſe nur nach
einer Seite hin fich zur Tat verdichten kann dann iſt das
wahrhaftig nicht Amerikas Schuld Daß aber dieſer gute
Wille auch jetzt ſchon tatſächlich vorhanden iſt das ſoll be
wieſen werden durch das Verſprechen ihn nach Beſeitigung
der Hinderniſſe auch Deutſchland gegenüber zu betätigen
So verſucht Herr Wilſon den Anſchein zu erwecken daß er
ein ehrlicher Makler iſt der nur durch höhere Ge
walt verhindert wird ſeine Ehrlichkeit zu beweiſen

Dieſer Verſuch uns einzulullen iſt zu durchſichtig ſelbſt
für uns gutmütige Deutſche Amerika kann wenn es ernſt
lich will den Verkehr mit Freigut nach Deutſchland worin
während der Kriegszeit tatſächlich eine Unterſtützung läge
von England erzwingen Dafür iſt ſeine Macht und die
Verlegenheit der Engländer groß genug Aber es macht

Der engliſchen
Willkür antwortet es mit ſchwächlichen Redensarten von

Ueber den

und nicht nur die engliſchen unter anderen auch die japa
niſchen Von der dem Geiſte wahrer Neutralität Hohn

gewaltigen Lieferungen an Kriegsmaterial wollen wir gar
nicht erſt reden Aber ſchon in der Unterwerfung unter
Englands völkerrechtswidrige Abſchnürung des Freigutver
kehrs der Neutralen mit Neutralen und Kriegführenden
kann kein vernünftiger Menſch die Rolle eines ehrlichen
Maklers erblicken Wer für ſich die Rolle eines ehrlichen
Vermittlers in Anſpruch nimmt der muß auch den Nachweis
führen daß er imſtande iſt dieſe Rolle durchzuführen Nur
dann kann er beanſpruchen daß man ſeinen Worten und
Verſprechungen Beachtung und Glauben ſchenkt Dieſen
Nachweis während des Krieges zu führen haben die heuti
gen Leiter der Vereinigten Staaten aber gar nicht einmal
den Verſuch gemacht Jm übrigen überlaſſen wir es den
Amerikanern ſich mit den Herren auseinanderzuſetzen deren

praktiſchesz Verfahren trotz aller noch ſo wohlwollenden Ver

WIB Großes Hauptquartter 23 April
Weſtlicher Kriegsſchauplag

Jn den geſtrigen Abendſtunden ſtießen wir auf unſerer

Front Steenſtraate Langhemarcq gegen die feindlichen
Stellungen nördlich und nordöſtlich von Ypern vor Jn einem
Anlauf drangen unſere Truppen in 9 Kilometer Breite bis
auf die Höhen ſüdlich vor Pilkem und öſtlich davon vor Gleich
zeitig erzwangen ſie ſich in hartnäckigen Kämpfen den Ueber
gang über den Yſerkanal bei Steenſtraate und Het Sas wo
ſie ſich auf dem weſtlichen Ufer feſtſetzten Die Ortſchaften
Langhemarcq Steenſtraate Het Sas und Pilkem wurden ge
nommen Mindeſtens 1600 Franzoſen und Engländer und
30 Geſchütze darunter vier ſchwere engliſche fielen in unfere
Hünde

Zwiſchen Maas und Moſel war die Gefechtstätigkeit
wieder lebhafter Artilleriekämpfe waren beſonders heftig
bei Combres St Mihiel Apremont und nordöſtlich Flirey
Feindliche Jnfanteriegangriffe erfolgten nur im
Waldgelände zwiſchen Ailly und Apremont
Hier drangen die Franzoſen an einzelnen Stellen in unſere
vorderſten Gräben ein wurden aber zum Teil wieder hinaus
geworfen Die Nahkämpfe ſind noch im Gange

Der von uns genommene Ort Embermeni weſtlich von
Avricourt der geſtern von den Franzoſen in Brand geſchoſ
ſen wurde iſt von unſeren Vorpoſten geräumt Die Höhen
nördlich und ſüdlich des Ortes werden gehalten

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage im Oſten iſt unverändert

Oberſte Heeresleitung

Vorſtoß der deutſchen Flotte
in die engliſchen Gewäſſer
Berlin 23 April Die deutſche Hochſeeflotte hat in

letzter Zeit mehrfach Kreuzfahrten in der Nördſee ausgeführt
und iſt dabei bis in die engliſchen Gewäſſer vorgeſtoßen Auf

keiner der Fahrten wurden engliſche Seeſtreitkräfte ange
troffen

Der ſtellvertretende Chef des Admiralſtabes
gez Behncke

ſicherungen und Verſprechungen nicht gerade dazu beigetragen
hat das Anſehen ihres Landes in der Welt zu mehren

Bryans Auffaſſung des
RNeutralitätsbegriffes

Wafhington 22 April Staatsſekretär Bryan teilte
dem deutſchen Botſchafter Grafen Bernſtorff mit daß ein
Ausfuhrverbotfür Waffeneine direkte Ver
ketzung der Neutralitär wäre Es ſei für die
Vereinigten Staaten unmösglich einen ſolchen Schritt in Be
tracht zu ziehen Bryan bedauert die Sprache des deutſchen
Memorandums die als Anzweiflung des guten
Glaubens der Vereinigten Staaten ausge
legt werden könnte indem ſie ſagt es liege in der Macht
der Vereinigten Staaten den Waffenhandel zu verbieten
und eine Unterlaſſung des Verbots ſei eine Ungerechtigkeit
gegen Deutſchland Die Regierung der Vereinigten Staaten
meint daß jede Aenderung der Neutralitätsgeſetze die Be
ziehungen der Vereinigten Staaten zu den einzelnen Krieg
führenden ungleich beeinfluſſen würde Eine ungerecht
fertigte Abweichung vom Prinzip der ſtrikten Neutralität
für ein Verbot des Waffenhandels wäre eine ſolche Ab
änderung

Mit Recht kann das deutſche Memorandum als An
zweiflung des guten Glaubens der Vereinigten Staaten aus

rungen andauern iſt die von Bryan viel berufene Neutra
lität der Vereinigten Staaten tatſächlich illuſoriſch r

w

IB Berlin 23 April Die Wiederablehnung des Waffen
susfuhrverbotes ſeitens der Vereinigten Staaten war keine Ueber
raſchung wird aber auch keinen Deutſchen überzeugen daß der
ſchwungbafte Waffenhandel Amerikas im Einklang mit einer

ſtrikten Neutralität ſteht rW m

Ein echter Neutraler

Wir leſen i einem Newyorker Blatte AusGründen der Menſchlichkeit hat Charles R Br yſon Präſi
dent und Geſchäftsführer der Electro Steel Company einer
bedeutenden Pittsburger Firma einen Auftrag abgelehnt
bei welchem es ſich um die Lieferung von Erzeugniſſen im
Verkaufswert von 16 Millionen Mark handelte

Herr Bryſon iſt ein Amerikaner und wie ſeine Erfolge
zeigen ein hervorragend geſchäftstüchtiger Mann Daß er
nun einen Millionenauftrag einfach ablehnt iſt ihm ſomit
höher anzurechnen als den bekannten Philantropen ihre
größten Spenden aus den Rieſenvermögen die ſie durch
Pittsburgs rußige Arbeit erworben haben Denn
Milkltonenauftrag iſt zurückgewieſen worden weil es ſich da
bei um nichts mehr und nichts weniger als die Herſtellung
vor 1000 000 dreizölligen Geſchoßmänteln für England han
delte deren jeder der Firma mit vier Dollar bezahlt wer
den ſollte Ehre ſei dem wackern Manne Unſere Com
pany ſagte er wollte nicht einmal die Sache in Erwägung
ziehen wir lehnten es aus Gründen der Menſchlichkeit glatt
ab denn wir glauben nicht daß der Krieg durch Zufuhren
von Kriegsmitteln noch genährt werden ſollte Jn dieſem
Falle iſt es unendlich mehr auf einen großer Profit zu ver
zichten als aus großen Profiten Bibliotheken Friedens
paläſte ufw zu bauen und um Frieden mitzubeten wenn
ein allgemeiner Gebettag angeordnet wird Diejenigen
welche meinen daß die Unterſtützung der Feinde Deutſch
lands mit Waffenlieferungen dem Kriege ein ſchnelleres
Ende machen werde irren ſchwer Nur länger dauern wird
das ſchreckliche Blutvergießen Wenn wir Waffen für den
Krieg liefern helfen wir damit Tauſende von Menſchen
leben vernichten aber auch unſeren eigenen Vorteil für ſpä

tere Zeiten untergraben

der

Unſere wirtſchaftliche Rüſtung
Jn einer Anterredung die ein Vertreter der United

Preß of America mit dem Reichsſchatzſekretär Dr Helfferick
hatre äußerte dieſer u a folgendes

Wenn der gegenwärtige Krieg mit Silberkugeln ent
ſchieden werden ſoll ſo iſt Deutſchland zur Genüge vorbereitet
Auch wenn Wallſtreet mit den Verbündeten iſt hat Deutſch
land nichts zu befürchten Das deutſche Volk hat in den
beiden Kriegsanleihen gewaltige Summen aufgebracht und
nach meiner Meinung wird die dritte Kriegsanleihe im
Herbſt dieſes Jahres wenn der Krieg ſo lange dauert den
ſelben durchſchlagenden Erfolg haben wie die vorhergehenden

Die Anſicht daß in Anbetracht des niedrigen Kurſes der
Markwährung in den Vereinigten Staaten früher 24 Cents
jetzt nur 22 Cents Deutſchland im Auslande als geſchlagene
Nation betrachtet würde ſei nur möglich infolge der Ab
ſchneidung der direkten Verbindung zwiſchen Deutſchland und
den Vereinigten Staaten Die Finanzleute ſeien vorſichtig
beſonders wenn ſie nicht in der Lage ſind direkte Verbin
dungen mit einem Lande wie Deutſchland zu unterhalten
Unſere Ausfuhr ſei großenteils zum Stillſtand gekommen be
trächtliche ausländiſche Geldanlagen ſeien blockiert wir
könnten deshalb unſere Geſchäfte mit dem Auslande nicht
normal führen und die fremden Finanzleute kennen nicht
unſere gegenwärtige Lage Andererſeits ſind London und
Paris mit Amerika in direkter Verbindung

Dr Helfferich glaubt daß die gezeichneten Anleihen bis
zum nächſten Oktober oder November ausreichen werden ſollte
der Krieg bis dahin währen Jm Falle jedoch der Krieg
länger anhalten würde ſo könne ruhig eine dritte Kriegs
anleihe ausgeſchrieben werden Der Reichsſchatzſekretär ſagte

Die Koſten des Krieges werden in Deutſchland ſelbſt be
zahlt alles was das deutſche Volk das Heer und die Marine
benötigen wird im Lande ſelbſt angefertigt Das gezeichnete
Geld bleibt deshalb im Reiche Wenn wir Kriegsmaterial
ankaufen ſo kommt das dafür ausgegebene Geld der deutſchen
Jnduſtrie den deutſchen Arbeitern zugute Deshalb wenn
wir im April 9 Milliarden aufbringen und ſie bis zum Herbſt
verausgaben ſo geht das Geld zum Volke zurück das es her
gab Das deutſche Volk hat heute einen Sparkaſſenbeſtand
von 20 Milliarden obgleich viele Sparkaſſenzahler für die
letzte Kriegsanleihe gezeichnet haben Während der Monate
Januar und Februar d J haben ſich die Geldanlagen der
Sparkaſſen um mehr als 600 Millionen Mark erhöht Ver
gleichen Sie nun unſere Lage mit derjenigen Frankreichs
deſſen einzige langfriſtige Kriegsanleihe die lächerliche
Summe von 300 Millionen Franes erreicht hatte ein Tropfen
in ein Waſſerfaß Frankreich deckt deshalb ſeine Kriegs

gelegt werden So lange die amerikaniſchen Waffenliefe koſten mit Schatzſcheinen Ueberdies borgen Frankreich Eng
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land und Rußland gewaltig in den Vereinigten Staaten
Frankreich ſchuldet der Banque de France 5 Milliarden Fr
und außerdem mehrere Milliarden für unbezahltes Kriegs
material Das iſt eine mehr als ungünſtige Lage Deutſch
land kann auch nicht ausgehungert werden Wie verfügen
über genügende Nahrungsmittel um das ganze Volk bis
September oder Oktober ausreichend zu verſorgen Die Aus
ſichten auf eine gute Ernte ſind auch vorhanden Uebrigens
wenn unſere Ernte normal oder auch etwas unter normal
ausfällt ſo haben wir bis Auguſt ſchon reichlich Getreide um
ein weiteres Jahr oder länger aushalten zu können

Zum Schluß äußerte ſich Dr Helfferich über den Wirt
ſchaftskrieg zwiſchen Deutſchland und England ſowie über die
unterbrochene Einfuhr von Nahrungsmitteln Der Brotkarte
ſpendete er beſonderes Lob

Abermalige vonPont à Mouſſon
VTB Paris 23 April Nach einer Meldung des

Petit Pariſien wurde Pont Mouſſon am Dienstag er
neut von den Deutſchen beſchoſſen Mehrere Häuſer wurden
ſchwer beſchädigt Eine Perſon wurde tödlich verletzt

4000 Engländer getötet und verwundet
e B Amſterdam 23 April Times und Daily Mail

veröffentlichen Berichte über den Kampf um den Hügel 60 bei
Bpern Eine gewaltige Exploſion hatte einen Krater ge
wühlt wie ein ſolcher an Größe in dieſem Kriege noch nicht
dageweſen war Ein ganzes Bataillon ſetzte ſich darin feſt
Bei Anbruch der Nacht kamen friſche Truppen zur Verſtärkung
des Schützengrabens Die deutſchen Kanonen hielten jedoch
das Gebiet derart unter Feuer daß es die ganze Nacht Gra
naten regnete und die Engländer ſehr ſchwere Verluſte hatten

Bei Tagesanbruch unternahmen dann die Deutſchen einen
wütenden Angriff Trotz der Granaten des Schnell und
Gewehrfeuers ſtürmten die Tollkühnen und erreichten die
Schützengräben wo ein Bajonettkampf einſetzte der furchtbar
war Und den ganzen Tag anhielt Auch der Bericht des
Generals French erwähnt dieſen Kampf der aber nach den
amtlichen deutſchen Mitteilungen für uns erfolgreich war

Dazu berichtet die Tägliche Rundſchau aus dem Haag
Nach Londoner Privatmeldungen verlautet in den Kreiſen
des Kriegsminiſteriums daß bei den letzten Kämpfen an der
Eiſenbahn Ypern Comines und um die Höhe 60 die Verluſte
der Engländer 4000 Tote und Verwundete betragen

Die Schlappe eines engliſchen Zerſtörers an der
belgiſchen Küſte

An die mißglückte Mitwirkung der engliſchen Flotte bei
den erſten Merkämpfen erinnert ein reichlich verſpätet aus
gegebener offizieller Bericht der britiſchen Admiralität Jm
Anſchluß hieran gibt die Daily Mail die ſich über die Un
klarheit des engliſchen Berichtes beſchwert einige Einzel
heiten über die ſchwere Beſchädigung des Falcon die be
zeugen daß dieſem engliſchen Falken die Flügel gehörig ge
ſtutzt worden ſind Die Ausſichtsloſigkeit der Flottenaktion
am engliſchen Flügel hat die Gegner bekanntlich gezwungen
zum Verzweiflungsmittel der Ueberflutung der Yſergegend
zu greifen Jn einem Hagel von Granaten ſo heißt es in
dem Bericht dampfte der kleine Zerſtörer Falcon mit
Leutnant Wauton auf der Kommandobrücke mitten hinein
um die deutſchen Unterſeeboote abzuwehren und zu beſchäf
tigen Das kleine Fahrzeug von 376 Tonnen war beruſen
eine glorreiche Rolle zu ſpielen als die Deutſchen ihren erſten
Vorſtoß auf Calais unternahmen und Engländer und Belgier
ſchwer bedroht waren Bald war das Schiff von mehreren
Granaten getroffen worunter ſich auch einige von ſchwerem
Kaliber befanden Einen Augenblick war das Deck voll
kommen in Rauch gehüllt während das Fahrzeug unter einer
gewaltigen Erſchütterung erbebte Als der Rauch ſich ver
zogen hatte ſtand niemand mehr an Deck aufrecht Der Be
fehlshaber war auf ſeinem Poſten ſofort getötet worden von
den 60 Mann der Beſatzung waren 25 tot oder verwundet
Der einzige Mann an Deck der ſich rühren konnte war der
Matroſe Dimmcock der mit ſeltener Geiſtesgegenwart zum
Steuer eilte Dann übernahm Leutnant Du Boulay den
Befehl und die Aktion wurde fortgeſetzt Ein Deckoffizier
dem beide Beine zerſchmettert waren half ſeinen Kameraden
trotzdem ſeine eigene Verwundung eine tödliche war Ein
Arzt befand ſich nicht an Bord und die Verwundeten mußten
ſich deshalb gegenſeitig helfen Bald darauf zeigte es ſich
daß die Beſchädigungen und Verluſte zu ſchwere waren und
der Zerſtörer mußte ſich mit den Toten und Verwundeten an
Bord aus der Feuerlinie entfernen

D

Die Deutſchen und Oeſterreicher gewinnen
täglich Raum

c B Wien 23 April Mit dem vereitelten ruſſiſchen Vor
ſtoß bei Nagy Polany im Czirokatal hat wohl der letzte Verſuch
des Feindes auf der Strecke Dukla his Uſzok durchzuſtoßen ge
endet Während alſo auf jener Front die ruſſiſche Offenſive zu
gänzlichem Stillſtande gebracht wurde beginnt auf der
Strecke Uſzo km RozankanmRadworna eine kräf
tige Offenfive der Verbündeten auf galiziſchem
Boden die täglich langfam Raum gewinnen und
insbeſondere im Strijtale bereits eine ſtarke Ausbuchtung nach
Norden zeigt Aus den Kämpfen in Südgalizien beginnen ſich
gleichzeitig jetzt Kämpfe im äußerſten Oſten zu entwickeln

c B Dornawatra 23 April Vor Zaleſczycki haben die tief
eingegrabenen Gegner ſelten Geplänkel nur ab und zu ſchwere
Artilleriegefechte Auf ruſſiſcher Seite iſt kein Offenſivdrang bemerkbar Die Ruſſen haben Teile ihrer Strätſlcaſe auf das

linke Dnjeſtrufer zurückgezogen und damit den Verſuch den
Dnieſtefluß zu überſchreiten aufgegeben An der ruſſiſchen Grenze
finden Artilleriegefechte ſtatt die zeitweiſe heftig ſind Das
Regenwetter hat aufgehört vielfach hat ſonniges Frühlingswetter
die Wegeverhältniſſe ein wenig verbeſſert

Anpaſſungsfähigkeit der deutſchen Truppen andie Erforderniſſe des Geb geriet
Aus dem K und K Kriegspreſſequartier meldet der

Korreſpondent des Berl Lok Anz Während meiner Reiſe
an der öſterreichiſchen Oſtfront wurde ich von einem Kom
mandeur einer aus Deutſchen und Oeſterreichern zuſammen
geſetzten Armeegruppe empfangen Der hohe deutſche
ſprach ſich ſehr lobend über das ihm unterſtellte öſterreichſſch
ungariſche Soldatenmaterial aus deſſen zähe Tapferkeit er

b Er erzählte dann intereſſante Dinge über die
Winterſchlacht in
gemacht hatten

n Aarnatsen die ſeine Truppen mit
t den von ihm befehligten VerAls er m

bänden in die Karpathen kam ſtellte ſich heraus daß ein
Teil des deutſchen Materials für den Krieg auf den ſteilen
Höhen der ſchneebedeckten Berge nicht recht paſſen wollte
Man wandte ſich an die öſterreichiſchungariſche Militärver
waltung die mit bewundernswerter Schnelligkeit alles herbeiſchaffte Binnen drei Tagen waren die ſchweren Train

fuhrwerke der Deutſchen durch die leichteren öſterreichiſch
ungariſchen erſetzt ſo wie Schlitten Schlittenkufen Tragtiere
und Packſättel in ausreichender Anzahl zur Stelle geſchafft
auch Gebirgskanonen die wegen ihrer niedrigen Räder von
den Deutſchen ſcherzhaft als Dackel bezeichnet werden ſtellte
man ihnen zur Verfügung Nun begann der Vormarſch auf
die Gebirgshöhen Die Soldaten Söhne der Ebene die zum
großen Teil noch nie einen Berg geſehen hatten erwieſen
gegen alle Strapazen eine bewundernswerte Widerſtands
kraft Der erſte Marſch von 18 Kilometern dauerte 11
Stunden wobei die Soldaten ſtellenweiſe bis zum Leibe im
Schnee zu waten hatten Um ein Beiſpiel zu geben nahm
ein General mit ſeinem Stabe die Spitze und machte den
ganzen Weg zu Fuß mit Das Ergebnis war überraſchend
Die deutſchen Soldaten paßten ſich den Verhältniſſen vortreff
lich an und lernten ihren an das Gebirge gewöhnten öſter
reichiſchen Kameraden viel ab

Oeſterreichiſche Erfolge in Beſſarabien
c B Bukareſt 22 April Ganz Rumänien verfolgt in

größter Spannung die Weiterentwickelung der Kämpfe öſt
lich von Czernowitz Es hat ganz den Anſchein als ob die
Gefechte die mit dem Einſetzen nur geringer Streitkräfte
begannen durch das planmäßige Eingreifen der öſterreichi
ſchen Reſerven den Charakter einer großen Schlacht von weit
mehr als nur lokaler Bedeutung erhalten haben Nach den
bier vorliegenden Meldungen haben die öſterreichiſchen
Truppen in Durchführung einer heftigen und ununterbroche
nen Offenſive die ruſſiſche Front an mehreren Stellen durch
brochen und ſind tief auf ruſſiſches Gebiet in Beßarabien
eingedrungen Große Teile des äußerſten linken Flügels
der Ruſſen ſind nach der rumäniſchen Grenze zu abgedrängt
worden Täglich erſcheinen Hunderte von Ruſſen bei den
rumäniſchen Grenzpoſten um ſich hier entwaffnen zu laſſen

t

Sekttrinkende Engländer in
Deutſchland

Unber Nachdr verb S u H Hamburg 22 April
Ein recht anſchauliches Bild von dem Gebahren frei

gelaſſener Engländer die von Ruhleben nach ihrem früheren
Wohnort zurückkehren durften entwerfen die Hamb Nach
richten die u a ſchreiben Jm Zug Berlin Hamburg ging
es hoch her da knallten im Speiſewagen die Champagner
pfropfen und fröhliche Herren pflogen mit lauter Stimme
bei ſchäumendem Sekt und köſtlichen Speiſen warm und kalt
einer luſtigen Unterhaltung Allerdings in engliſcher
Sprache Erſtaunt horchten die zahlreichen mitfahrenden
Deutſchen in Feldgrau im Bürgerrock Trauergewand auf
wie ſie ſich dicht bei dicht in den Abteilen quetſchten oder in
den Fluren drängten Aus verſchiedenen Abteilen erſter
Klaſſe tönten ebenfalls die zerkauten Laute des Engliſch
von Herren geſprochen die behaglich zu dreien in den Pol
ſtern ruhten und auf die gekeilt in drangvoll fürchterliche
Enge reiſenden Deutſchen blickten Wer von dieſen Deutſchen
nach erledigtem Tagewerk die Reiſezeit benutzen wollte um
einen Jmbiß zu nehmen mußte vor dem überfüllten Speiſe
wagen umkehren nach einer halben Stunde einen erneuten
Verſuch als vergeblich aufgeben und ſich nach abermals einer
halben Stunde überzeugen daß noch immer kein Platz frei
geworden war Und wer endlich das Glück hatte anzukom
men und einen Sitz zu ergattern fühlte ſich in fremder
Sphäre Engliſch ringsum Engländer in den Abteilen erſter
Klaſſe Engländer im Speiſewagen die Deutſchen wie Stief
kinder draußen vorgedrängt Ein Bild zur Kriegszeit in
der unſer Volk gegen den verruchten Anſtifter des Welt
gemetzels gegen England und ſeine bösartigen mordgieri
gen Alliierten ringt opfert und ſchluchzt Eine Anzahl ge
fangen geſetzter Engländer war aus dem Gefangenenlager in
Ruhleben freigelaſſen worden Warum gegen welche Gegen
leiſtung Englands iſt uns Deutſchen einſtweilen ein Ge
heimnis Kräftige engliſche Männer im Alter von 18 bis
Mitte der Dreißiger Jahre dürfen das Gefangenenlager ver
laſſen während Zehntauſende von Deutſchen teilweiſe krank
und durch die engliſche Roheit dauernd ſiech gemacht in den
Konzentrationslagern in England Monate um Monate ver
bringen Die Herren Engländer hatten in Ruhleben durch
Zenträlheizung erwärmte Räume bekamen Kakao und reich
liche wohlſchmeckende Verpflegung während unſere Volks
genoſſen in England frieren und ſich mit dünnem Tee ſchlech
tem Fleiſch und zwei Kartoffeln den Schmachtriemen enger
und enger ſchnallen mußten Wir wiſſen aus alter Erfah
rung daß England nur mit Entſchiedenheit beizukommen
iſt daß es jede Freundlichkeit Milde Verſöhnlichkeit
als Schwäche auffaßt und frechen Hochmut dagegen ſetzt
Warum muß jetzt was Ende Oktober zur Genugtuung des
deutſchen Volkes angeordnet war und allgemein Befriedigung
erzeugte wieder aufgehoben warum muß eine größere An
zahl Engländer im kräftigen wehrfähigen Alter plötzlich
aus Ruhleben entlaſſen werden Sollen wir s nun wieder
erleben daß dieſe Engländer bei uns herausfordernd auf
den Straßen bummeln in Wirtſchaften und Kaffeehäuſern
ſich läſtig machen vergnügt Fußball und Tennis ſpielen
während wir Zehntauſende von Volksgenoſſen in Konzentra
tionslagern zuſammengepfercht und brutaliſiert wiſſen Wie
ſie s treiben wollen haben die befreiten Engländer ja ſchon
auf ihrer erſten Fahrt in Zug Berlin Hämburg gezeigt
Laut und herausfordernd kauten und ſchmatzten ſie ihre
widrige Sprache bis ihnen der Zugführer gebot
Deutſch zu ſprechen tranken Champagner machten
hohe Zechen ein Augenzeuge berichtet von einer ein
zelnen Abrechnung in Höhe von 36 Mk ſchmiegten ſich
behaglich in die Pfühle der erſten Klaſſe während deutſche
Soldaten Streiter für Vaterland Kaiſer und Reich in der
dritten Klaſſe ſich quetſchten und wohl auch ſtehend reiſen
mußten Der Anfang unmittelbar nach der Befreiung war
vielverſprechend

Einſtellung des Schiffsverkehrs zwiſchen
Holland und Belgien

ril Nachdem England geſtern erneut die
Einſtellung des gierverkehrs mit Holland ibtder engliſche Generalkonſel in Rotterdam auch die Ein

P alles ffahrtsverkehrs zwiſchen Holland und Pelgien

Haag 22

Die Kriegskoſten Englands
Der Londoner Korreſpondent der Stampa berechnet

daß England bis zum 31 Juli 17 Milliarden 690 Millionen
rancs allein an direkten Kriegsausgaben hat Dauert derFrisg noch bis zum Jahresende ſo betragen die direkten Aus

gaben Englands 2674 Milliarden Dazu kommen noch 20
Millionen indirekter Ausgaben

Katzenjammer in England

Der Frankfurter Ztg wird aus Kopenhagen berichtet
National Tidende ſchreibt in einem Leitartikel Die Miß

ſtimmung in England ſei ſehr groß weil die Hoffnung daß
Rußland und Frankreich die Aufgabe des Landkrieges allein
bewältigen würden getäuſcht ſei Die Engländer ſähen jetzt
ein daß Kitcheners Jmproviſation der deutſchen Organiſation
völlig unterlegen ſei Monate vergehen ohne die Erfüllung
der engliſchen Hoffnung auf Wiedergewinnung der verlorenen
Landgebiete dürch die Verbündeten Die Engländer fangen
an zu verſtehen daß England für den Weltkrieg nicht aus
reichend gerüſtet war

Die Tätigkeit deutſcher Unterſeeboote in der Oſtſee
macht ſich jetzt auch wie das Stockholmer Aftonbladet ausFeſt Wie bemerkbar Der Kapitän des holländiſchen
Segelſchiffes Albatros der jetzt aus Glasgow mit einer
Ladung Brucheiſen in Gefle angekommen iſt wurde in der
Nähe von Svenska Bjijoern ſüdlich von GEefle in der Oſtſee
von einem deutſchen Unterſeeboot angehalten Nachdem die
Ladung und die Schiffspapiere von einigen Offizieren des
Unterſeebootes geprüft waren konnte Albatros ſeine Reiſe
fortſetzen

Die Mazedonia glücklich entkommen
Das Hamb Fremdenblatt berichtet aus Rotterdam

Der Dampfer Mazedonia der Hamburg Amerika
Linie iſt wohl behalten in Savanna von Las Pal
mas angekommen Wie erinnerlich war es dem Dampfer
vor einiger Zeit gelungen trotz der Wachſamkeit der eng
liſchen Kriegsſchiffe den Hafen von Las Palmas zu ver
laſſen Die Jagd nach dem Dampfer blieb erfolglos

D

Eine neue Schandtat der Engländer
WTB Konſtantinopel 23 April Die Agence Milli

meldet daß das engliſche Schlachtſchiff Agamemnon die in
Bulair auf Gallipoli befindliche Grabſtätte Suleiman
Paſchas zerſtörte obwohl ſie nicht zu militäriſchen Zwecken
benutzt wurde Die Engländer haben durch dieſes Vorgehen
die Haager Konpention und die von der Türkei und Eng
land unterzeichnete Konvention verletzt wonach Tempel und
andere Heiligtümer während eines Krieges geachtet werden
ſollen

Vorbereitungen für die Landung an den
Dardanellen

c B Athen 22 April Eine ungewöhnliche Bewegung unter
den auf Mudros ſtationierten Truppen der Alliierten iſt nach
zuverläſſigen von ber Jnſel kommenden RNachrichten ſeir einigen
Tagen bemerkbar Es verlautet daß die Landung an den Dar
danellen bereits am vergangenen Mittwoch vorgenommen werden
ſollte Die Operationen wurden aber auf ſtreng geheim gebalte
nen Befehl wieder verſchoben Alle auf Mudros befind
lichen Truppen mit Ausnahme einiger Bataillone Senegal
ſchützen wurden auf Transportdampfer gebracht zu denen ein
aus Alerandrien kommendes Schiff mit franzöſiſchen Truppen
ſtieß

d

Unſere Nahrungsmittelwirtſchatf
Jn der Köln Volksztg, veröffentlicht der Beigeordnete

der Stadt Köln Adenauer einen Artikel über Anſere
Nahrungsmittelwirtſchaft im zweiten Kriegsjahr Er ſor
dert darin für die mit der Ernte beginnende neue Wirt
ſchaftsperiode die Aufſtellung und Bekanntgabe eines Planes
der die Regelung der Volksernährung unter Berückſichtigung
der Erfahrungen des erſten Kriegsjahres vorſteht Jm ein
zelnen ſchlägt Adenauer für Roggen und Weizen vor daß die
durch die Bundesratsperordnung vom 25 Jonuar geſchaffene
Orgattiſation bis zum Friedensſchluß in ihren Grundzügen
beibehalten wird wobei jedoch die Beſtimmungen über die
Selbſtverſorger geändert werden ſollten Die Getreidepreiſe
ſollten erhöht die Mehlpreiſe aber herabgeſetzt werden da
einerſeits die Mahllöhne un verhältnismäßig hoch ſeien ander
ſeits aber die Landwirtſchaft kapitalkräftig erhalten werden
müſſe damit ſie die noch ſteigenden Produktionskoſten tragen
könne und die Stufe der Leiſtungsfähigkeit erreiche die ſie
im nationalen Jntereſſe bei der Lage Deutſchlands unbedingt
erreichen müſſe Auch bezüglich Hafer und Gerſte müßten die
die Verteilung regelnden Bundesratsverordnungen auf die
neue Ernte ausgedehnt werden Das für die menſchliche Er
nährung beſtimmte Quantum Hafer und Gerſte müſſe erhöht
werden um den Ausfall an Fleiſch zu erſetzen Zur Regelung
des Kartoffelverbrauches empfiehlt Adenauer die Feſtſetzung
von Höchſtpreiſen ab Landwirt zu denen für Gefahr und Ver
luſt durch längere Aufbewahrung wachſende Zuſchläge in
mäßiger Höhe treten die von vornherein für die ganze Ver
brauchszeit feſtgeſetzt und bekanntgegehen werden müſſen um
jede Spekulation auszuſchließen Bezüglich des Viehbeſtandes
und der Futtermittel kennzeichnet der Verfaſſer als jetzigen
Zuſtand Zu große Beſtände an Schweinen und Rindpvieh
Feſtlegung weſentlicher Futtermittel BPis zur nächſten Ernte
ei unbedingt auf möglichſt weitere ſrinrerun des Be
tandes an Schweinen zu dringen Bis zum Herbſt müßten
die Schweine auf die e reduziert ſein die wir mit
unſeren Futtermitteln gut füttern können alſo auf etwa
15 Millionen Eventuell müſſe man zu dieſem Zwecke zur
Enteignung von Schweinen übergehen Auch auf die Ver
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minderung des Großviehes pu ſeitens der Regierung hin
gewirkt werden weil durch Verminderung des Rindpieh
beſtandes ſchon während des Sommers weniger Futter in
friſchem Zuſtande verzehrt wird und dadurch größere Vorräte
an Rauhfutter für Herbſt und Winter geſchaffen werden Die
Verteilung von Gerſte Zuckerfutter und Kraftfuttermittel
müſſe ſobald wie möglich organiſiert werden Bei Durch
führung der vorgeſchlagenen Maßregeln ſeien Komplikationen
im zweiten Kriegsjahre auf dem Gehiete der Futterver
ſorgung nicht zu erwarten Der Verfaſſer ſchlägt ferner
niedrige Höchſtpreiſe für die aus dem Auslande eingeführten
Futtermittel vor will aber zugleich den Jmporteuren ſo hohe
Einfuhrprämien gewähren daß das Geſchäft für dieſe lohnend
bleibt Der Verfaſſer ſieht eine weitere Steigerung der
Fleiſchpreiſe im zweiten Kriegsjahre und eine Einſchränkung
des Fleiſchkonſums pro Kopf um 30 Prozent gegenüber nor
malen Zeiten voraus Das bedeute aber keineswegs ein Un
glück Der Artikel ſchließt mit dem Ausblick daß unſere Aus
ſichten für das zweite Kriegsjahr ſehr gut ſind weil das
zweite Kriegsjahr auch in wirtſchaftlicher Beziehung uns
organiſiert und vorbereitet ſehen wird

Wir geben die Auslaſſung wieder können ihr aber nur
in einem Punkte beipflichten darin daß die Organiſation
der Lebensmittelverſorgung in ihren Grundzügen bis
zum Ende des Krieges beibehalten werden muß den übrigen
ſind wir der Anſicht daß die Rückſicht auf die Erhaltung der
Volkskraft nicht vor dem Profit der Landwirte ſtehen bleiben
darf Auch ſonſt iſt vieles in dieſen Ausführungen blaſſe
Theorie So die Einfuhrprämien für die Jmporteure Iſt
die Einfuhr von Futtermitteln möglich ſo vollzieht ſie ſich
ohne Prämien genau ſo exakt wie mit Prämien, Für die
Nahrungsmittelverſorgung muß Richtſchnur der Satz ſein
Nah rungsmittel können nur dann der Er
nährung dienen wenn ſie der Konſument
auch kaufen kann

Deutſches Reich

Aufnahme der Reisvorräte
W IB Berlin 22 April Amtlich Der Bundes

rat hat am 22 April 1915 eine Verordnung erlaſſen durch
die das Reich die Verfügung über ſolche größeren Reis
mengen erhalten ſoll die zu ſpekulativen Zwecken dem Kon
fum ferngehalten werden Die Durchführung wird der
Zentral Einkaufs Geſellſchaft in Berlin übertragen Wer
Vollreis Bruchreis oder Reismehl am 26 April in Gewahr
ſam hat muß die Mengen der Zentral Einkaufs Geſellſchaft
m b H bis zum 29 April anzeigen wobei die Mengen aus
genommen ſind die bei einem Verwahrer unter zwei Doppel
zentner betragen Wer mit ſolchen Mengen handelt oder ſie
im Betriebe ſeines Gewerbes herſtellt oder ſie im Beſitze hat
muß ſie der Jentral Einkaufs Geſellſchaft m b H auf deren
Aufforderung käuflich überlaſſen Die Geſellſchaft kann dieſe
Aufforderung ſofort und ſpäteſtens innerhalb einer Woche
nach Empfang der Anzeige ergehen laſſen Sie wird dabei
nicht auf Mengen zurückgreifen die für die Verſorgung des
Konſums unmittelbar beſtimmt ſind ſich alſo im Veſitze von
Verbrauchern und Kleinhändlern Konſumvereinen Werks
anſtalten Stadtverwaltungen u a befinden Danach wird
die normale Reisverſorgung der Bevölkerung ebenſowenig
wie gewerbliche Betriebe eine Störung erleiden

Neue wirtſchaftliche Kriegsmaßnahmen des Bundesrates
Amtlich wird durch Wolffs Bureau gemeldet Jn der

geſtrigen Sitzung des Bundesrates gelangen zur Annahme
der Entwurf einer Bekanntmachung über die Geltendmachung
von Anſprüchen von Perſonen die im Auslande ihren Wohn
ſitz haben der Entwurf einer Verordnung über Reis die
Vorlage betreffend Vornahme einer Erhebung der Vorräte
von Getreide uſw die Vorlage betreffend Vergütung der
Durchſchnittseinnahme gemäß S 122 Abſ 2 des Reichsſtempel
geſetzes die Vorlage betreffend Ausnahmen von Beſtim
müngen in S 9 der Prüfungsvorſchriften für die Fleiſch
beſchauer und in 8 9 der Prüfungsvorſchriften für die
Trichinenbeſchauer der Entwurf einer Bekanntmachung über
den dinglichen Rang öffentlicher Laſten und der Entwurf
einer Bekanntmachung über die Zwangsverwaltung von
Grundſtücken

Kein Einnahmeausfall an den Eiſenbahnen
W TB Berlin 23 April Der befürchtete ſtarke

Einnahmeausfall auf den Eiſenbahnen iſt nicht
eingetreten Es fahren jetzt etwa 70 Proz der Züge des
Friedensfahrplans Seit September ſind die Einnahmen im
Perſonenverkehr von 49 auf faſt 90 Proz im Güterverkehr von
41 auf 96 Proz geſtiegen

Ein Marinekorps zur Vorbereitung der Jugend
Berlin 22 April Amtlich Bildung eines Ma

rinekorps des Königlichen Generalkommiſſariats zur mili
täriſchen Vorbereitung der Jugend Vom Königlichen Ge
neralkommiſſariat iſt eine hen Abteilung für die ſee
männiſche Vorbereitung der Jugend unter der Bezeichnung
Marinekorps gebildet worden Anmeldungen d

gendlicher von 16 Jahren aufwärts werden Werktags in der
Zeit von 10 1 und 7 Uhr in den Geſchäftsräumen amNeidenweg 1a Fernſpr Ztr 9442 entgegengenommen

Ausland

Neuernennung von 21 italieniſchen
Generaglen

N U Genf 22 April Das Journal meldet aus Rom
Das Militärblatt enthält die Penſionierung von 9 Generalen
a die Ernennung von 21 neuen Generalen der italieniſchen

rmee

Einberufung italieniſcher Reſerven
Der Züricher Tagesanzeiger meldet aus Chiaſſo d

Sintarnſung das g rganges 1891 der italieniſchen Armee
T Das römiſche Militärblatt vervffentlicht die Ernennung
21 neuer Generale des italieniſchen eeres L

i teie verhungerte Garn en

Eine Friedenskundgebung italieniſcher Frauen
Jtalieniſche Frauen laſſen einen Aufruf Zum Zwecke der

Unterſchriftenſammlung verbreiten in dem die Frauen aller
Stände ohne Unterſchied der politiſchen Meinung aufge
fordert werden mit ihren italieniſchen Schweſtern gemein
ſam für den Frieden zu wirken Alle Länder ſo heißt
es in dem Aufruf haben ein Jntereſſe daran das Blut
vergießen die Schmerzen und das Elend zu hindern und
es iſt ein einfaches Gefühl der Menſchlichkeit das ſie be
ſtimmen ſollte ohne Rückſicht auf äußere Einflüſſe und poli
tiſche Stimmungen alles daran zu ſetzen um den Frieden
zu erlangen und damit dem unnützen Blutvergießen Ein
halt zu tun Unſere Bitte um Beteiligung am Friedens
werk entſpringt keinem Gefühl der Schwäche oder der Selbſt
ſucht und bedeutet auch keinen Verzicht auf die Rechte der
verſchiedenen Nationen Sie ſoll nur eine Mahnung ſein
daß der Staub der ſich von den Schlachtfeldern erhebt die
Tränen den Schmerz und vor allem das Martyrium der
Mutterherzen nicht verhüllen kann Unſer Aufruf will die
Aufmerkſamkeit ferner auf die anderen Wege lenken die den
Nationen offen ſtehen um ihre Streitfragen zu löſen und
ihr Schickſal zu beſtimmen ohne zu dem Grauen der moder
nen Zerſtörungsmittel ihre Zuflucht nehmen zu müſſen
Das Agitationskomitee der italieniſchen Friedensliga an
deren Spitze die Marcheſa Giula Baldovinetti ſteht hat im
Auslande bereits 10 000 Anhängerinnen für ihr Friedens
werk geworben die den Aufruf unterſchrieben haben

Rußlands Drohen gegen Bulgarien
Einem eigenen Drahtbericht von der ruſſiſchen Grenze

zufolge bringt die Nowoje Wremja an hervorragender
Stelle die Meldung daß die antiruſſiſche Haltung des bul
gariſchen Kabinetts die ruſſiſche Diplomatie gezwungen habe
energiſche Maßnahmen gegen dieſes Land zu ergreifen Die
Abberufung des ruſſiſchen Geſandten Sawinski ſei nur noch
eine Frage von Tagen Dazu bemerkt das oben genannte
Blatt Der Grund zur Abberufung iſt die Tatſache daß die
Regierung des Zaren Ferdinand ſich hartnäckig weigert
den Hinweiſen der ruſſiſchen Diplomatie zu folgen Auch in
den Tagen des Bruderkrieges wurde es für unmöglich ge
halten daß das bulgariſche Staatsziel einmal ganz in den
öſterreichiſch deutſchen Hafen einlaufen würde

Kunſt und Wiſſenſchaft

Ernft von Wolzogen
Zu ſeinem 60 Geburtstag am 23 April

Der wurzelechte ſonnige Humor deſſen befreiendes Lachen
den Gegenſätzen des Lebens ihre Schärfe nimmt und dem die
Schwächen und Narreteien menſchlicher Unzulänglichkeit nur ein
Mittel tragikomiſcher Wirkung ſind hat ſich für Wolzogen als ein
unfehlbares Gegengift gegen die verderblichen Einflüſſe der über
haſteten naturaliſtiſchen Literaturbewegung der achtziger und
neunziger Jahre des vorigen Jahrhunderts erwieſen in der er
ſich als ſtreitbarer Kampfgenoſſe ſeine literariſchen Ritterſporen
verdiente Dieſer keck zugreifende alles durchdringende und ver
klärende Humor der oft genug in einen übermütigen Natur
burſchenton ausklingt hat Wolzogen davor bewahrt ſich in jenen
peſſimiſtiſchen und erotiſchen Ausſchreitungen zu gefallen an denen

täglich 3
und Bürgerſchaft Es wurden de lwen zur Speiſung von

erſonen eingerichtet und binnen drei Tagen
hatte man die Garniſon ünd Bevölkerung ſoweit geſättigt
daß man daran gehen konnte die Gefangenen ſo raſch als
möglich wegzuführen Täglich wurden gegen 10 000 Mann
nach Lemberg gebracht Graf Schuwalow zeigte ſich in
Zrmwol erſt am Tage nach der Uebergabe und General

usmanek der öſterreichiſchungariſche Oberbefehlshaber von
Przemysl begab ſich gleich am Tage der Uebergabe in einemutomobil nach dem dent des Generals Silibanow
von dort fuhr er mit den meiſten ſeiner Offiziere nach Kiew
Der öſterreichiſche General Hubert der älteſte Offizier der
Przemysler Garniſon verblieb bis auf weiteres in der
Feſtung um bei der Uebernahme derſelben durch die Ruſſen
als Vermittler der Bevölkerung gegenüber zu dienen

Wenn zwei dasſelbe tun

Aus dem Großen Hauptquartier wird uns ge
meldet Jn einer Veröffentlichung vom 1 d M bekbagte
ſich die engliſche Heeresleitung darüber daß deut
ſcherſeits entgegen allen Geſetzen ziviliſterter Kriegführung
bei der Wiedereinnahme der Höhe 60 füdlich von Ypern
Geſchoſſe die beim Platzen erſtickende Gaſe ent
wickelten verwendet worden ſeien Wie aus den deutſchen
amtlichen Berichten hervorgeht gebrauchen unſere Gegner
ſeit vielen Wochen dieſes Kriegsmittel Sie ſind augen
ſcheinlich der Meinung daß das was ihnen erlaubt ſei uns
nicht zugeſtanden werden könne Eine ſolche Auffaſſung
die in dieſem Krieg ja nicht den Reiz der Neuheit hat be
greifen wir beſonders im Hinblick darauf daß die Entwicke
lung der deutſchen chemiſchen Wiſſenſchaft es uns natürlich
geſtattet viel wirkſamere Mittel einzuſetzen als die Feind
können ſie aber nicht teilen Jm übrigen trifft die Be
rufung auf die Geſetze der Kriegführung nicht zu Die deut
ſchen Truppen verfeuern keine Geſchoſſe deren einziger
Zweck iſt erſtickende Gaſe zu entwickeln Erklärung im Haag
vom 29 Juli 1899 und die beim Platzen der deutſchen Ge
ſchoſſe ſich entwickelnden Gaſe ſind obſchon ſie ſehr viel un
angenehmer empfunden werden als die Gaſe der gewöhn
lichen franzöſiſchen ruſſiſchen oder engliſchen Artilleriege
ſchoſſe doch nicht ſo gefährlich wie dieſe Auch die im Nah
kampf von uns verwendeten Rauchentwickler ſtehen in
keiner Weiſe mit den Geſetzen der Kriegführung in Wider
u Sie dienen zu nichts weiter als zur Potenzierung

er Wirkung die man durch ein angezündetes Holz oder
Strohbündel erzielen kann Da der erzeugte Rauch auch in
dunkler Nacht deutlich wahrnehmbar iſt bleibt es jedem
überlaſſen ſich ſeiner Einwirkung rechtzeitig zu entziehen

Aus ruſſiſcher Gefangenſchaft entkommen

Aerzte die Doktoren Lothar Ebersberg und Karl Jaſſowitz
in Jnnsbruck angekommen Sie waren in ruſſiſcher Gefangen
ſchaft bei Wladiwoſtok untergebracht Sie entwichen in
ſchineſiſcher Bauerntracht am 19 Dezember erreichten nach be
ſchwerlichem dreiwöchigen Marſche durch das mandſchuriſch
koreaniſche Grenzgebirge chineſiſches Gebiet und kamen am
11 Januar in Peking an

England ehrt den General Votha
Dem ehemaligen Burengeneral im Kampfe gegen die

Engländer derzeitigen Miniſterpräſidenten der ſüdafrikaniſich die Heißſporne der jungdeutſchen Realiſtik im Drange einer
möglichſt naturwüchſigen Wirklichkeitsſchilderung gar nicht genug
tun konnten Wolzogen bleibt ſtets der über den Dingen ſtehende
mit Takt und Geſchmack geſtaltende Künſtler deſſen draſtiſche
Situationskomik die gefährliche Klippe verletzender Eindeutigkeit
glücklich zu umſchiffen verſteht ſelbſt dort wo der Stoff den
Schriftſteller bis hart an die Grenze naturaliſtiſcher Derbheit
heranführt Dieſer Kunſt des klugen Maßhaltens eint ſich eine
liebenswürdige Unbefangenheit der Lebensbeobachtung eine ge
winnende Friſche und Leichtigkeit der Darſtellung und der ſcharfe
Blick des welterfahrenen Menſchenkenners der den ſo anziehenden
fabulierenden Humoriſten zu der Höhe des tragikomiſchen Dichters
erhebt Ernſt Freiherr von Wolzogen der ſeinen 60 Geburts
tag als Hauptmann auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze begeht
wurde am 23 April 1855 in Breslau geboren Er iſt der Enkel
des Generals Ludwig von Wolzogen eines Oheims und Schwagers
von Schillers Schwägerin Caroline von Wolzogen Von der un
gewöhnlichen Leichtigkeit mit der er produziert legt die lange
Reihe der Werke die er in einer 35tährigen ſchriftſtelleriſchen
Tätigkeit geſchaffen hat beredtes Zeugnis ab Unter den Ro
manen in denen ſich Wolzogens Eigenart mit beſonderer Schärfe
und Anſchaulichkeit widerſpiegelt ſeien die Kinder der Exzellenz
der erſte Band einer Romanreihe Blau Blut die Erb
ſchleicherinnen Ecce ego das ſatiriſche Zeitſtimmungsbild Das
dritte Geſchlecht und insbeſondere der Künſtlerroman Der Kraft
Mayr genannt in dem das Weimarer Muſikermilieu des um die
Sonne Liſzt kreiſenden Zigeunervölkchens mit ergötzlicher Laune
geſchildert wird Wie auf dem Felde der Novelliſtik ſo hat ſich
Wolzogen auch auf der Bühne mit Auszeichnung zur Geltung ge
bracht Mit der durch flotte Handlungsführung und loebensfriſche
Charakteriſtik ausgezeichneten Literaturkomödie Das Lumpenge
ſindel zumal hat er der deutſchen Luſtſpielbühne ein wirkungs
volles Stück geſchenkt Auch auf der Opernbühne iſt der viel
ſeitige ideenreiche Dichter als Verfaſſer des Textbuches der
Feuersnot von Richard Strauß erfolgreich zu Worte gekommen

Schließlich ſei noch des Verſuchs der künſtleriſchen Veredlung der
Varietébühne gedacht den Wolzogen kurz vor der Jahrhundert
wende in Verwirklichung einer von Otto Julius Bierbaum in
ſeinem Roman Stilpe gegebenen Anregung mit der Gründung
der erſten deutſchen Ueberbrettl Bühne unternahm Zwar
konnte ſo das Wolzogenſche Theater als ſelbſtändiges Unter
nehmen nicht behaupten indeſſen hat der Begründer des Ueber
brettls ſeine muſikaliſch deklamatoriſchen Unterhaltungsabende mit
gutem Erfolg fortgeſetzt wobei ihm ſeine Gattin Elſe Laurg von
Wolzogen mit ihren reizvollen Liedern zur Laute wirkungsvolle
Unterſtützung lieh

Vermiſchte Kriegsnachrichken

Przemysl unter der Ruſſenherrſchaft
Der Kriegsberichterſtatter der Times im Oſten veröffentlicht in ine Blatte einen langen Bericht üher die

indrücke die er pon Przemysl nach der Uebergabe rn
Er will der erſte Fremde geweſen ſein der nach der Uebergabeder Feſtung in dieſe eingelaſſen wurde Die erſten duſen

die in die Stadt einzogen kamen in ſechs Kraftwagen ohne
militäriſches Geleite Sie erkundigten nach dem Wege
nach dem öſterreichiſchen Hauptquartiere der Feſtung wo ſie
die Geſchäfte zu übernehmen hätten Dieſen erſten un
Militärbeamten ſolgten kleine Abteilungen ruſſiſcher Sol
daten um als aufzuziehen Dann kam ein langerTransport von Rahrungsmitteln der Porräte für die halb

Als Przemysl ganz von
n der Stadt nicht alsRuſſen beſetzt wart ſiſche Soldaten Das erſte was die Ruſſen

einige tauſend ruſ
zu tun hatten war eine gründliche Speiſung der Garni on l

ſchen Union und glorreichen Führer ihrer Streitkräfte gegen
die Deutſchen den General Botha iſt für ſeine zahlreichen

Das dankbare England hat einen neuen Torpedojäger der
zurzeit ausgerüſtet wird um dem Flottenverbande zugeteilt
zu werden auf den Namen Botha getauft
der Einzeichnung dieſes Namens in die Schiffsliſten der
Admiralität hat der engliſche Kolonialminiſter dem General
gouperneur von Südafrika das folgende Telegramm über
mittelt Die Botha ſendet dem General Botha die fol
gende Botſchaft Kapitän und Beſatzung der Botha ſchicken
ihre beſten Segenswünſche und drücken die Hoffnung aus
daß dieſes Schiff dem Ruf eines ſchon im ganzen britiſchen
Weltreich berühmten Namens weiteren Ruhm und Ehr
zufügt

T

Halliſcher Wetkterbericht
h

22 April 23 April9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 1863
Thermometer Celſius

Rel Feuchtigkeit 79Wind N E 1 N W 1Maximum der Temperatur am 22 April 2 C
Minimum in der Nacht vom 22 April zum 23 April 8 C
Niederſchläge am 23 April 7 Uhr morgens 0 mm

Waſſerſtände
bedeutet über unter Rulh

e

Atte rn 21 April 22 Avril WRebra Oberpegel 2 16 t 14 2J Unterpegel 90 88 2 I 2Weißenfels Oberpegel 2,68 keieeUnterpegel 22 2roh 22 April 9,00 23 April 2,98 2Alsleben Oberpegel d2 75 22 12 75 2 e
Unterpegel r2,60 r 6Bernburg i rCalbe Oberpegel 98 5 SuWUnkerpe gel r 216 r212 8

Elbe 23 April

Außig e 7 7 Roßlau 96Dre n e Tolo Barby
Torgau 57 Schönebeck 17Wittenberg 58,14 Magdeburg 2,72e u
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dydckr den cher Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

ugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Hauskuren mit

riedrichshaller
Deutſchlands Bitterwaſſer

Müld ſicher prompi
Del Tragheit der Verdauung Hämorrhoiden
Gicht Leberleiden Fettleibigkeit Zur Bintreivigung

England erwieſenen Gefälligkeiten großes Heil widerfahren

Gelegentlich
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und das
auser wählte

Stadttheater
in Halle

Sonnabend 24 April We
217 Vorſtellung im Ab ViertelSchülerkarten M 10 e ſh ſtädt

Billettſteuer und Garderobegeld an der
Tages und Abendkaſſe

Maria Stuart
Trauerſpiel in 5 Akten von

Friedrich Schiller
Spielleitung Oberregiſſeur Johannes

Tralow Jnſpizient Artur Hiß

Perſonen
Eliſabeth Königin vvn England

Elſe Schlöſſer
Maria Stuart Königin von

Schottland Gefangene in
England Trude Tandar

Robert Dudley Graf von Leiceſter
Paul Becker

Georg Talbot Graf von
Shrewsbury Albert Friedrich

Wilhelm Cecil Baron von Burleigh
Großſchatzmeiſter Michael Jſailovits

Graf von Kent Alexander Fernoff
Wilhelm Daviſon Staatsſekretär

Camille Hammes
Amias Paulet Ritter Hüter

der Maria Richard Born
Wortimer ſein Neffe Fritz Feher
Graf Aubeſpine franzöſiſcher
Geſandter Hans WantiusGraf Bellievre außerordentlicher
Botſchafter von Frankreich

Otto Tiedemann
Okelly Mortimers Freund

Karl Stahlberg
Drugeon Drury zweiter Hüter
der Maria Paul Jungk

Melvil ihr Haushofmeiſter
E

Hanna Kennedy ihre Amme
Elſe Bonné

Wargareta Kurl ihre Kammerfrau
Hede Seiden

Erich Saſſe
Emmy Reiße

v Weber

Burgoyn ihr Leibarzt
Ein Page
Offizier der Leibwache

Erich Matthießen
Franzöſiſche und engliſche Herren

Trabanten Hofdiener der Königin von
England Diener und Dienerinnen der

Königin von Schottland
Nach dem 3 Akt längere Pauſe

Kaſſenöffunng 7 Uhr
Anfang 7 Uhr Ende 11 Uhr

Kaiser Saal
Gr Steinstrasse 24

Täglich
Patriot Konzerte
v d beliebt Damenorchester

Neu Wien

Kaisor Kaffes
Bis 12 Uhr nachts

Grobstadtbetrieb

Kinderwagen
vorzüglich erhalten billig zu ver
kaufen Gr Steinſtraße 68 III

Waſnaſſa ſhester
Die herrliche Meisterschöpfung

Das Mirakel
Variete Programm

10 Uhr

Hohenzollernp latz
gegenüber der Artillerie n

Sonntag den 25 April nachmittags 4 Uhr
Vorspiel zum

Stäcitekampf Dresden Halle
A gegen Mannschaft

Eintrittspreise Erwachsene 40 Pfg Schüler 20 Pfg
was

o DoDoboo o

9099

wo

10

Kopfwäſche

59

0000 0000 9

r vSelden Wäsche

Hemd aus Bastseide mit Stehkragen und Manschette

Trikotseidenes Hemd 1325 hemd reine Seide

Trikotseidene Rose 129 Hoſe eine Setde
228 NMako Socken

v o W n

12795

Selden Socken

v Eine Aſeſenanswaht

Ueber 2250 Stück in jeder Preislage von 2 Mark an
50 3 4 5 6 8 10 12 15 bis 20 Mk und höherRabatt Verſand nach Einſendung einer Haarprobe

Haarfärben in beſter Ausführungmit Verblichene Zöpfe werden gut
Friſur

de99008
d 0099do

D00500
000009050009

2 D00

Mako Hemden
NMako tlosen

Normal tiosen

80

Sefden

S tiſotnennen
kAr unsere

Krieger

Unsere Qualitäten sind langjährig geführte
Marken und zeichnen sich besonders durch

gutes Tragen und Waschen aus

kinkaufsquenen

tur die

Familig

Veuſ

e

t

rV
r 7

J

cGeschäftsanreige fur Haus Wirtschaftsbedarf

Einkaufsquallan für die Familie Wirischart Habensmittel Haushaltung
Baumarkt innegnarchitektur und Raumkunst

25 50 0
25 50 720pormon emaen 25 50 250

75 00 250
Bester Schutz gegen Ungeziefer

angenehmes und praktisches Tragen

18
g50

475

65

aufgefärbt

Stetanowits

S ProgrammSenate für Viel u Klavier

Teufelstriller
Klavier

J JZJ JZ Z ZZkönigl

e Besucherzahl 1913
Der beſte Wetterſchutz f Reiten

und Auto ſind meine geſ geſch

mäusRegeunmäntel 1487a
Vollkommenſter
Schutz gegen
Näſſe n Kälte

Winddicht
unzerreißbar
Sehr weit u

bequem ſo
daß über dicke
Kleider paſſd

35 Mk
Bruſtumfang

und Größe
angeben

Jn feld
grauen Farb

vorzüglich Reitmantel mit
als Militär Beinstrippen

mantel

Re r elPInhug Regengrapte

Herm Getting
Halle Telephon 912

Woliwasch Seite
Stück 25 Pfg

unentbehrlich zum Waſchen von Golf
jacken Sportmützen Sweater woll
Unterzeug wollenen Strümpfen e

Schnee Nchf Gr Steinſtr 84

S nHeilkräuter
und Bäder Zusätze

stets frisch in
Kräuter Spezial Geschäft

W Ender L Mucherer

Bose Rhapsodie op 10 molh
5 Sinding Serenade für 2 Violinen und

m

ohlo TheaterAp u folgende Tage abends 8 Uhr die Novität

Schöne Schwedin
Operette in 3 Akten von Julius Brammer u Alfr Grünwald

Musik von Robert Winterberg
e In den HauptrollenLeopold Popper Lucie FPlebiger

Max Hermann

re esisate
S Sonnabend den 24 April abends S Uhr
R Zum Besten des Nationalen Frauendienstes in Halle

Konzert von
I Mimy und Walter Schulze Prisca wioune

Professor Fritz von Bose Guarie
Beethoven Sonate Ardur op 47 Wrentaer

2 Spohr Duo für 2 Violinen
3 Klaviersolis Brahms Intermezzo op 118 dur von

4 Tartini Sonate moll

Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll
Karten zu M 50 2 50 1 in der Hofmusikalienhandlg

von Heinrich n Gr Ulrichtrasse 38 t

ha Mrenegan a d Saale

Bahnstrecke Leipzig Corbetha en
Solbäder und andere medizinische Bäder
und Gesellschafrts Iinhalationen

5432 ohne Passanten m

lInhalatorien für Einzel
Gradierwerk v 1821 m Länge

Firmakegern

e r
ää

Sämtliche Bedarfsartikel

Fussball Hockey
und Ueichtathletik
vorschriftsm billig und gut
Sporthaus Bacher

C Halle Leipzigerstr 102

Billiger Verkanf
Kinderſchürzen
Wadenſöckchen

in großer Auswahl empf
Ochſenknecht ſtraße 5

Vorschriftsmässigeoſfrleſ soll
von 22 MK an

F RitterLéiwrigerettasss 90

Mitgl des Rab Spar Ver

werDie nenueſten beſten Waſchmaſchinen
Stück W verkauft Leſſingſtr 6

217

12 L
31

nM
I m d

a

v r 7

v r 7 te

D

kinkaufsguollen

ür das

e ee e e äää z c eAbfuhr Iustſtute Betten Bettiedernhandlung und ſElektrische Licht und Kraft Kiaderwagen u Korbwaren Rich Wolf alt Thür Bahnb T 1113 Putzgeschätte
Swuil Banse a 7 Bettiedern Reinigungsanstalt Anlagen Klingel Telephon Theod Lühr Leipzigerſtr 94 T 198 Halleſches Kohlenwert G m h B Herter Steg 1 Tel 689

S Blitrameiter Brüderſtraße 5 Teleohon 782 NBilemenschetben
Co m b

e
Akkumulatoren uud Kleio

beleuchtung
K Albrecht Alt Markt 3 T 1807

Architekturen

Paul Lubmangx Harz 9 T 1749

Asbest
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320

Auskunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Automobile
uncdd Automobil Beparaturen

Aut Zentrale Du Kähn S
u iemeyerſtraße 7 T Tee phon 619

Baugeschaſte

Serinaun Mäge Köpigſtr 71
Bau materialien

t Babns u
Zahn Atoller Britannia Gr Uirichstr

Burkharät
Böttchereien aller Art

Max Friedrich Kl Märkerſtr 3
BärstenwaresA Kunzemann Leipzigerſtr 25

Telephon 23869

Dampi Wasch und Plätt
Anstalten

Haltorias
MarienſtraßeTelephon 2920

am leiſtungsfähigſten
Drant Drahtzaun und Sieb

wareofabrik
Ed Eichner Co Prinzenftr v
Elektrische Licht und Kraft

anlagen Belfeuchtungskörper
Angel und Telephonanlagen

d Uniperſität 13fran berfer
52

Wilh

und Beleuchtungskörper
Dryanderſtr rL ſisslancd epher 12331

Fliessen
Rich Wolf alt Thür Bahnh T 1113

Muſter Ausſtellg Alt Prom 10
Garten und Gummischäuche
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320

Hlandelsschulen
Baers Handelsfachſchule

raktita
gerſtr 93 Tel 3523
er u Hel Dittenberger

laus und küchenveräte
M Herrmann vorm WilhHeckert Gr Ulrichſtr 57
Heizungs und ungegnigeen
Ditler Werneburg Turmſtr

Jalousien und Rolladen
Hall Jalouſ u Rolllad Fabrit
Franz Rudolph Co Krauſen
traße 16 295

Leipzi

Rohlen Briketts Koks

Riebeck Briretts
sind in allen besseren Kohlen

Handlungen zu haben

Glückaut Kohlen Kontor J75
verl Königſtraße am Thür n

allen kohlennofs

e e iu

S

S e Str 45 8149
e HalleſchesKohlenſt en e e u Vrikett

e teontorn beſte Sicete m b
Ecke Merſeburger u SchmiedſtTel 3939 u dern en

Lederhandlung
Paul Anderſch Magdeburgerſtr 8

Möbel Spiegel und Polster
VarenGeorg Schaible Gr Märkerſtr 26

SihnaaehinenSinger Co Nahm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Oelen und Horde
G Pawlowski Burgſtr 48 T 3192
Optiker und optische Anstaſtoa

R Kleernann r g

O

EulnersLorenz Franckeſtr 7 T 32
Schneider für Damen

Auguſt Göbel Jglamiktr der
Anfertig f Koſtüme u e

Schneider für Herren
Seimſath Steg 19

Anzug nach Maß von M 42 an an
Tapeten

Herm Biſchoff Gr Klausſtr 4
Fapezierer und Dekorateure
Bruno Huth Krauſenſtraße 2

Lelephon 3674
Max Born Gr Vrau hausſtr 14Leben 2467

Treibriemen
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320

Zahnkünstler
Willy Muder am Leipz Turmu

e HandlungOtto n e 253 weehKuühutliehe Auähneo mit u nene I Sitz Srengiberaeainne Iür nervöse und unxen Personen Fenr ani

7 ohne Entfernung der Wurzeln und Haltbarleeit Preise Teilzahlung Tal 4465 Plomben Von allem Nalerial
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